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 بسم الله الرحمن الرحيم
 

DDiiee  vveerrsscchhiieeddeenneenn  FFoorrmmeenn  ddeess  SScchhiirrkk  
 
Es bestehen drei Hauptformen des Schirk in Bezug auf Taten (des Herzens, 
der Zunge und Körperteile - die nicht von einander getrennt werden können): 

a. Asch-Schirk ul-Akbar (Der große Schirk)  
b. Asch-Schirk ul-Asghar (Der kleine Schirk)  
c. Asch-Schirk ul-Khafiy (Der versteckte Schirk)  

 
Die Unterschiede zwischen Ash-Schirk ul-Akbar und Asch-Schirk ul-
Asghar 
 

1. Asch-Schirk ul-Akbar bringt einen aus dem Islaam raus  
Der fundamentale Unterschied zwischen Asch-Schirk ul-Akbar und Asch-Schirk 
ul-Asghar liegt darin, dass der erste einen aus dem Islaam bringt, während der 
andere dies nicht tut, obwohl dieser zu großem Schirk führen kann. 
 

َلَقَدْ كَفَرَ الَّذِينَ قَالُوا إِنَّ اللَّهَ هُوَ الْمَسِيحُ ابْنُ مَرْيَم 
"Kaafir sind ja diejenigen, die sagen: „ALLAH ist ja al-Masih 

(Jesus), der Sohn Maryams"…" (Surat al-Ma'ida, 5:17) 
 

Um zu vermeiden, Schirk zu begehen, müssen wir die rituellen Handlungen 
im Islaam (Scha3aa'ir ul-Islaam) studieren; Dadurch wird man diese 
niemandem anderem widmen außer ALLAH (subhanahu wa ta3ala) (wie Gebet, 
Fasten, Da3wah, Schlachten etc.). 
 

2. Asch-Schirk ist die größte Sünde und wird nie vergeben werden  
Denjenigen, die großen Schirk begehen, wird nie vergeben (wenn sie mit 
diesem Schirk sterben), da ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagt: 
 

 ُإِنَّ اللَّهَ لا يَغْفِرُ أَنْ يُشْرَكَ بِهِ وَيَغْفِرُ مَا دُونَ ذَلِكَ لِمَنْ يَشَاء
 وَمَنْ يُشْرِكْ بِاللَّهِ فَقَدِ افْتَرَى إِثْمًا عَظِيمًا

"ALLAH vergibt gewiss nicht, dass man Ihm (etwas) beigesellt. 
Doch was außer diesem ist, vergibt Er, wem Er will. Wer 

ALLAH (etwas) beigesellt, der hat fürwahr eine gewaltige Sünde 
ersonnen." (Surat an-Nisa', 4:48) 
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3. Großer Schirk führt zu ewigem Aufenthalt im Höllenfeuer  
Derjenige, der großen Schirk begeht, wird ewig und auf immer in der Hölle 
sein, während derjenige, der Asch-Schirk ul-Asghar begeht, zwar in der Hölle 
bestraft werden kann, aber wenn ALLAH (subhanahu wa ta3ala) will, ER ihn 
herausholen kann (nach einer Zeitspanne die nur ALLAH (subhanahu wa ta3ala) 
bekannt ist).  
 
ER (subhanahu wa ta3ala) sagt: 

 ُإِنَّهُ مَنْ يُشْرِكْ بِاللَّهِ فَقَدْ حَرَّمَ اللَّهُ عَلَيْهِ الْجَنَّةَ وَمَأْوَاهُ النَّار
 وَمَا لِلظَّالِمِينَ مِنْ أَنْصَارٍ

"…Wer ALLAH (etwas) beigesellt, dem verbietet fürwahr 
ALLAH das Paradies, und dessen Zufluchtsort wird das 

(Höllen)feuer sein." (Surat al-Ma'ida, 5:72) 
 

4. Großer Schirk hebt alle Hasanat (guten Taten) auf  
Der große Schirk vernichtet alle guten Taten, die man hat, während Asch-
Schirk ul-Asghar dies nicht tut. 
 

َشْرَكْتَ وَلَقَدْ أُوحِيَ إِلَيْكَ وَإِلَى الَّذِينَ مِنْ قَبْلِكَ لَئِنْ أ
 لَيَحْبَطَنَّ عَمَلُكَ وَلَتَكُونَنَّ مِنَ الْخَاسِرِينَ

"...Wenn du (ALLAH andere) beigesellst, wird dein Werk ganz 
gewiss hinfällig, und du gehörst ganz gewiss zu den Verlierern." 

(Surat az-Zumar, 39:65) 
 

5. Der große Schirk hebt die Geschützheit deiner Person auf  
Die Tatsache, dass großer Schirk einen aus dem Islam bringt, bedeutet, dass 
auf jemanden der darin verwickelt ist, die selben Urteile gültig werden wie 
auf den Kafir, d.h. sein Leben und Eigentum werden Halal.  
 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagt: 

 ْفَاقْتُلُوا الْمُشْرِكِينَ حَيْثُ وَجَدْتُمُوهُمْ وَخُذُوهُمْ وَاحْصُرُوهُم
 وَاقْعُدُوا لَهُمْ كُلَّ مَرْصَدٍ

"…dann tötet die Muschrikin, wo immer ihr sie findet, ergreift 
sie, belagert sie und lauert ihnen aus jedem Hinterhalt auf!…" 

(Surat at-Tauba, 9:5) 
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Der Heiratsvertrag (oder -verträge) des Murtad (Apostat - der den Islam 
verlassen hat) werden ebenso ungültig und seine Kinder werden ihm nicht 
mehr zugeschrieben. Einem Apostaten wird noch nicht mal erlaubt von 
seinem Vater Erbe zu beziehen, und wenn er nicht bereut, wird er mit den 
Tieren und nicht mit den Muslimen begraben. Dies ist nicht der Fall bei einer 
Person, die Asch-Schirk ul-Asghar begeht. Der Gesandte Muhammad (salla lahu 

3alaihi wa salam) sagte ebenfalls:  
  

أمرت أن أقاتل الناس حتى يشهدوا أن لا إله إلا االله وأن 
محمدا رسول االله، ويقيموا الصلاة، ويؤتوا الزكاة، فإذا فعلوا 

ذلك عصموا مني دماءهم وأموالهم إلا بحق الإسلام، 
 وحسابهم على االله

“Mir wurde befohlen die Leute so lange zu bekämpfen, bis sie 
bezeugen, dass niemand das Recht hat angebet zu werden 
außer ALLAH (subhanahu wa ta3ala) und dass Muhammad (salla lahu 

3alaihi wa salam)  der Gesandte ALLAHS ist, und As-Salah 
verrichten und Zakah entrichten; wenn sie dies vollziehen, 

dann ist ihr Leben und Eigentum vor mir sicher außer durch 
die Islamischen Gesetze und ihre Abrechnung ist bei 

ALLAH.” (Sahih al-Bukhari, Buch des Iman, Kapitel 17, Hadith Nr. 
25) 

 
Dieser Hadith indiziert, dass das Leben der Muschrikin und aller anderen 
Ungläubigen nicht geheiligt ist, es sei denn sie nehmen den Islaam an, beten 
und bezahlen Zakat und wenn sie wählen dies nicht zu tun, dann müssen sie 
mit den Gesetzen des Islaam leben. Wenn sie auch dies zurückweisen, dann 
müssen sie bekämpft werden, da ihre Leben nicht mehr geschützt sind (es sei 
denn sie haben einen gültigen Vertrat mit dem Islamischen Staat oder einem 
Muslim). Der Apostat muss entweder bereuen oder begegnet dem Tod. 
 
a. Einige Beispiele von Asch-Schirk ul-Akbar 

• Schirk ud-Du3aa (Der Schirk der Anrufung)  
Diese Art von Schirk beinhaltet Anrufung, Erflehen oder jemand anderen 
neben ALLAH (subhanahu wa ta3ala) anzubeten, wie zum Beispiel von einer toten 
Person im Grab zu erbitten etc. Diese Form des Schirk ist in weiten Teilen 
Asiens und unter einigen Sufis verbreitet. 
 

• Schirk ut-Taa3ah (Der Schirk des Gehorsams)  
Dieser Typ des großen Schirk beinhaltet einer anderen Autorität oder einem 
anderem Gesetz als der Scharii3ah zu gehorchen (anderen Befehlen als 
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ALLAHS Befehlen zu gehorchen). Zum Beispiel wenn ein Staat es verboten 
macht den Hijab zu tragen, den Diin zu propagieren oder zum Tauhid 
aufzurufen etc. und mit deinem Gehorsam gegenüber diesen Gesetzen hast 
du Schirk ut-Taa3ah begangen.  
 
ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagt: 

ُونِ اللَّهِاتَّخَذُوا أَحْبَارَهُمْ وَرُهْبَانَهُمْ أَرْبَابًا مِنْ د 
"Sie (die Juden und Christen) haben ihre Gelehrten und ihre 

Mönche zu Herren genommen außer ALLAH (indem sie ihnen in 
Dingen gehorchten, die obwohl haram erlaubt erklärt wurden 

oder obwohl halal verboten erklären wurden)..." (Surat at-Tauba, 
9:31) 

 
Einmal, als ALLAHS Gesandter (salla lahu 3alaihi wa salam) den obigen Vers rezitierte, 
sagte 'Adi bin Hatim: "Oh ALLAHS Prophet! Sie beten sie nicht an (d.h. ihre 
Rabbis und Mönche)." ALLAHS Gesandter (salla lahu 3alaihi wa salam)antwortete: 

م حرموا عليهم الحلال وأحلوا لهم الحرام فاتبعوهم بلى إنه
 فذلك عبادتهم إياهم

"Ja doch. Sie (die Rabbis und Mönche) verboten das Erlaubte 
und erlaubten das Verbotene (erließen Gesetze) und sie (die 

Juden und Christen) gehorchten ihnen. Das ist ihre Anbetung 
ihnen gegenüber." (Tafsiir al-Qur’an al-'Adhim von at-Tauba, Vers 

31) 
 

• Schirk ul-Mahabba (Schirk der Liebe)  
Diese Art des Schirk beinhaltet diejenigen zu lieben, die ALLAH hasst (d.h. 
die Kuffaar) oder diejenigen zu hassen, die ALLAH (subhanahu wa ta3ala) liebt (d.h. 
die Gläubigen). ALLAH (subhanahu wa ta3ala) sagt: 

 ِّوَمِنَ النَّاسِ مَنْ يَتَّخِذُ مِنْ دُونِ اللَّهِ أَنْدَادًا يُحِبُّونَهُمْ كَحُب
 اللَّهِ وَالَّذِينَ آمَنُوا أَشَدُّ حُبًّا لِلَّهِ

"Und doch gibt es unter den Menschen manche, die außer 
ALLAH andere als Seinesgleichen annehmen (zur Anbetung) und 
ihnen dieselbe Liebe schenken wie ALLAH. Aber die Gläubigen 
sind stärker in ihrer Liebe zu ALLAH...." (Surat al-Baqara, 2:165) 

 
Es bestehen viele andere Formen des großen Schirk, die nicht in diesem 
Artikel erwähnt wurden. Für ein tiefes Studium des Schirk und seinen Arten, 
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siehe Kitab ut-Tauhid (Das Buch des Tauhid) von Scheich Muhammad ibnu 
Abdil Wahab (möge ALLAH mit ihm barmherzig sein). 
 
 
b. Einige Beispiele für Asch-Schirk ul-Asghar 

• Ar-Riya' (Augendienerei)  
Ar-Riya' ist jede Handlung, die den Zweck hat, Lob Ruhm oder jeden anderen 
weltlichen Nutzen zu ernten. Es ist eine Form des Schirk, denn an statt deine 
Handlungen für die Sache ALLAHS zu begehen, beginnst du die Handlungen 
für deine eigene Sache zu machen. Es wird im Musnad von al-Imaam Ahmad 
und at-Tabarani überliefert, dass der Gesandte Muhammad (salla lahu 3alaihi wa 

salam) sagte: 

ن أخوف ما أخاف عليكم الشرك الأصغر قالوا يا رسول إ
 االله وما الشرك الأصغر قال الرياء

"Was ich am meisten für euch fürchte ist Asch-Schirk ul-
Asghar (der kleine Schirk)." Die Sahaba fragten: "Was ist der 

kleine Schirk?" Er (salla lahu 3alaihi wa salam)antwortete: "Ar-Riya' 
Augendienerei" 

 
Der Schaytaan arbeitet aktiv mit den Quran' (denen, die eine gute Stimme 
beim Qur’an rezitieren gegeben wurde.) Der Schaytaan wird sich ihnen 
nähern und ihnen befehlen mit ihrer Rezitation anzugeben und anstatt das 
Salah für die Hasanat oder das Wohlgefallen ALLAHS zu leiten, beginnen sie 
mit ihrer Rezitation anzugeben. 
  
Eine Person darf nie mit einem seinen Gebeten, der Da3wah oder guten Taten 
etc. angeben. Jede Handlung, die aus Angeberei begangen wird, wird nie 
belohnt werden, da sie für die eigene Sache begangen wird, nicht für die 
Sache ALLAHS (subhanahu wa ta3ala). 

• Den Jihad ausschließlich dafür zu vollziehen um Geld zu machen 
oder Beute zu erlangen  

Dies kann bei fielen Fälscher 'Jihadis' beobachtet werden, die damit beschäftigt 
sind Sabiis (Konkubinen) zu bekommen und Geld zu machen, indem sie 
verbotene Kredite von der Bank nehmen, Kreditkarten stehlen, gestohlene 
Autos verkaufen etc. All dies geschieht im Namen des Geld Machens für den 
Jihad. Derjenige, der sich immer um Geld kümmert, betet es an und der 
Gesandte Muhammad (salla lahu 3alaihi wa salam) verdammte jeden, der dem Dirham, 
Dinar (Geld) und Frauen etc. dient. 

• Bei jemand anderem außer ALLAH (subhanahu wa ta3ala) schwören  
Bei jemand anderem außer ALLAH (subhanahu wa ta3ala) zu schwören ist Asch-
Schirk al-Asghar. Zum Beispiel zu sagen "Ich schwöre bei meiner Mutters Tod 
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(wal 3I'iyadhu billah)" oder "Ich schwöre bei meinem Kind" etc. Der Gesandte 
Muhammad (salla lahu 3alaihi wa salam) sagte: 
  

 من حلف بغير اللَّه فقد كفر أو أشرك
"Wer bei jemand anderem Schwört außer ALLAH hat Schirk 

begangen"  (Riyad us-Salihin, Buch 17, Kapitel 314, Hadith Nr. 
1711) 

 
c. Asch-Schirk ul-Khafiy (Der versteckte Schirk) 
Der versteckte Schirk kann entweder großer oder kleiner Schirk sein, abhängig 
von dem Bereich in dem dieser begangen wird. Der versteckte Schirk ist eine 
der gefährlichsten Formen des Schirk, da die Leute nicht sehen können, dass 
sie diesen begehen. Es wurde in al-Jaami3' as-Saghir Hadith Nr. 4934 berichtet, 
dass der Gesandte Muhammad (salla lahu 3alaihi wa salam) sagte: "Asch-Schirk ul-
Khafiy in der Muslimischen Nation ist noch unauffälliger als das 
Schleichen einer schwarzen Ameise auf einem schwarzen Stein in der 
Dunkelheit der Nacht." Dieser unauffällige Schirk, wenn es Shirk asghar ist, 
ist inschaALLAH gesühnt, wenn man dreimal Tag und Nacht folgenden Satz 
sagt: 
 

 مُاللَّهُمَّ إِنِّي أَعُوْذُ بِكَ أَنْ أُشْرِكَ بِكَ وَأَنَا أَعْلَمُ، وَأَسْتَغْفِرُكَ لِمَا لاَ أَعْلَ
ALLAHumma innii a'uudhu bika an uschrika bika wa-anaa 

a3alam, wa-astaghfiruka limaa laa a3alam 
"O ALLAH, ich nehme davor Zuflucht bei Dir, dass ich 

wissentlich Schirk begehe und ich bitte Dich um Vergebung 
für das, was ich unwissentlich tue." 

 


